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Die Klimakatastrophe ist nicht mehr zu vermeiden, davon ist Fritz Tietz überzeugt. 
Aber er weigert sich, die Hoffnung aufzugeben. Die Idee vom solidarischen Preppen 
hat ihn überzeugt. Jetzt müssen nur noch seine Nachbarn mitziehen. 

Fritz Tietz hat beschlossen, sich gegen künftige Notlagen wie schwere 
Überschwemmungen, mehrtägige Stromausfälle oder kriegerische 
Auseinandersetzungen zu wappnen. Aber das Brot backen ohne Strom und 
Häuserwände abdichten und Vorräte einlagern will er nicht alleine üben, sondern er 
will das mit seinen Nachbarn gemeinsam tun. Solidarisch Preppen nennen 
Klimaaktivisten diese Strategie der gemeinschaftlichen Kollapsvorsorge. Problem 
nur: Tietz hat den Kontakt zu den Nachbarn in seiner ländlichen Gemeinde bisher 
eher gemieden. Wie bringt er sie nun dazu, mit ihm regelmäßige Notstandsübungen 
abzuhalten und dabei notfalls auch unter einen mit Decken abgehängten Tisch zu 
kriechen, um so schon mal trainiert zu haben, wie man im gemeinsamen Wärmemief 
einen winterlichen Heizungsausfall überlebt? 
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